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Pfarre Lang 

Pfarre St. Margarethen 

bei Lebring 

Nach lieben ist helfen das schönste Zeitwort der Welt. 

ϝ .ŜǊǘƘŀ Ǿƻƴ {ǳǧƴŜǊ όǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜ CǊƛŜŘŜƴǎƴƻōŜƭǇǊŜƛǎǘǊŅƎŜǊƛƴύ 
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Liebe Mitchristen! 

 

Wir nªhern uns dem Osterfest und da-

mit dem Thema Auferstehung. F¿r vie-

le ist dieses Fest nicht nachvollzieh-

bar. Gerade in der letzten Zeit habe 

ich sehr oft erlebt, dass Menschen 

Einzelmeinungen zur Norm erklªren: 

ĂIch kenne jemanden, der hat das so 

und so erlebt, also ist alles andere 

falsch!ñ Das hºre ich in ªhnlicher Form 

¿ber die Auferstehung: ĂIch kenne niemand, der 

zur¿ckgekommen ist, also gibt es keine Aufer-

stehung!ñ 

 

Wissenschaft arbeitet sehr oft mit Modellen. Es 

werden Experimente im Kleinen gemacht, um 

zu sehen, wie es im GroÇen funktioniert. Viel-

leicht sollten wir uns der Auferstehung auch in 

kleinen Schritten nªhern. Die groÇe Auferste-

hung werden wir hoffentlich am Ende unseres 

irdischen Daseins erleben. Bis dahin d¿rfen wir 

aber viele kleine ĂAuferstehungenñ erleben. 

Wenn Dinge, die aussichtslos erscheinen, 

plºtzlich funktionieren, wenn ich keine Lºsung 

mehr habe und es gibt doch einen Ausweg, 

dann sind das kleine Erlebnisse, die darauf hin-

deuten, dass Gott das Leben will. 

 

Auferstehung ist f¿r mich die unbªndige Sehn-

sucht Gottes nach Leben, nach Leben in F¿lle. 

 

 

 

 

Hier ein kleines, praktisches Beispiel: 

Vor ein paar Wochen hat es so ausge-

sehen, als ob niemand bereit ist, in 

den Pfarrgemeinderat zu gehen. ĂEs 

ist so schwer, jemand zu finden!ñ und 

Ăsie haben alle Nein gesagt!ñ waren 

die hªufigsten Sªtze, die ich in den 

Sitzungen gehºrt habe. Und innerhalb 

weniger Tage kamen die Zusagen und 

wir haben genug KandidatInnen um einen gu-

ten Pfarrgemeinderat zu bilden. Und auch hier 

geht es um das Leben. Der Pfarrgemeinderat 

bem¿ht sich, eine Pfarre lebendig zu halten. 

Gerade in Zeiten, wo der Pfarrer kaum mehr vor 

Ort ist, braucht es Menschen, die sich um die 

Pfarre sorgen, die Multiplikatoren sind und an-

dere ¿berzeugen, ihren Beitrag f¿r die Pfarre zu 

leisten. So bleibt Kirche und Pfarre lebendig. 

Ich mºchte an dieser Stelle Danke sagen: Dan-

ke den Frauen und Mªnnern, welche die letzte 

Periode als PGR getragen haben. Danke an 

jene, die sich jetzt aufstellen lieÇen. Danke 

auch an alle, die durch ihre Wahl dem PGR zei-

gen, wie sehr sie ihre Arbeit schªtzen. So wer-

den unsere Pfarren hoffentlich noch lange f¿r 

viele Menschen ein Ort der Heimat in der Ge-

meinschaft der Christen und ein Ort der Nªhe 

Gottes zu den Menschen bleiben! 

 

Gesegnete Ostern und Danke 

euer Pfarrer Ewald Mussi 

Fotos Titelseite: 
Pfarrkirche Lang: É Viktoria Harkam, photodravay; Logo Seelsorgeraum: É Verena Obermeier; Pfarrkirche St. Margarethen: É Fritz 
Mandl, ĂEndlich Fr¿hlingñ: É flickr_Endlich Fr¿hling_Markus Kandzia-Schºberl 

* Bertha Sophia Felicita Freifrau von Suttner, geborene Grªfin Kinsky von Wchinitz u. Tettau, (geb. 9. Juni 1843 in Prag; 

gest. 21. Juni 1914 in Wien),  war eine ºsterreichische Pazifistin, Friedensforscherin und Schriftstellerin. 

Sie wurde 1905 als erste Frau mit dem Friedensnobelpreis ausgezeichnet. 

Ihr pazifistischer Roman ĂDie Waffen nieder!ñ aus dem Jahr 1889 war ihr grºÇter literarischer Erfolg, erschien in 37 Auf-

lagen und wurde in zwºlf Sprachen ¿bersetzt. Marie Eugenie delle Grazie, eine der prominentesten ºsterreichischen 

Schriftstellerinnen um 1900, schrieb im Nachruf auf Bertha von Suttner in der ĂNeuen Freien Presseñ am 23. Juni 1914 

¿ber diesen Roman: ĂVielleicht wird man einmal wenig oder gerade nur so viel mehr von jenem Romane wissen, als die 

Literaturgewaltigen dekretieren. Sein Titel steht aber schon heute auf der ersten Seite einer neuen Weltgeschichte!ñ  
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Liebe Leserinnen und Leser! 

 

Damit eine Pfarre lebendig bleibt, braucht es viele engagierte Menschen, die bereit sind, mittendrin 

zu sein und miteinander Kirche vor Ort vielfªltig zu gestalten. Nun geht eine solche Periode der eh-

renamtlichen Mitarbeit in der Pfarre zu Ende und eine neue beginnt.  

 

Herzlichen Dank an alle PfarrgemeinderªtInnen, die seit vielen Jahren mit groÇem Engagement mit-

wirken und mitgewirkt haben und ein herzliches Willkommen allen neuen PfarrgemeinderªtInnen, 

die nunmehr bereit sind, f¿r die nªchsten 5 Jahre Zeit f¿r die Gemeinschaft zu investieren. In den 

nªchsten Ausgaben des Pfarrblattes wird sich der neue Pfarrgemeinderat aus Lang und St. Marga-

rethen/Lebring vorstellen. 

 

Viel Freude beim Lesen und informieren Sie sich auch auf unseren Homepages: 

lang.graz-seckau.at  

 st-margarethen-lebring.graz-seckau.at 

 

Frohe Ostern w¿nscht Ihnen Anita Fruhmann, das Pfarrblatt-Team und  

alle Pfarrgemeinderªte von Lang und St. Margarethen b. Lebring 

Herzlichen Dank f¿r die 

Pfarrblattspenden! 

 Pfarre Lang  

ú    669,00 

Pfarre St. Margarethen bei Lebring  

ú 1.003,00 

Samstag 14.5.2022 um 09:00 Uhr im Pfarrhof 

in Wildon 

Begegnung mit unserem Bischof für Minist-

ranten, Kirchengeistern und Jungschar aus 

dem gesamten Seelsorgeraum mit sportlichen 

Spiel- und Spaß-Stationen. 

MITTEILUNGEN  

RATSCHEN IN DER KARWOCHE 

in DEXENBERG 

Treffpunkt vor dem Gasthaus Draxler  

Karfreitag 

12:00 Uhr und 19:00 Uhr 

Karsamstag 

12:00 Uhr und 19:00 Uhr 

 

Visitation 

Von 12. bis 16. Mai wird Bischof Wilhelm 

Krautwaschl unseren Seelsorgeraum besu-

chen. Es wird viele Begegnungsmöglichkeiten 

geben. Das genaue Programm finden sie auf 

unserer Homepage und in den Schaukästen. 

Besonders einladen wollen wir zum 

ŹŇŠŮů şŠŭ ŃŠŢŠŢũŰũŢ± 

am Samstag, 14. Mai 2022 in Leibnitz 

14:00 Startgottesdienst 

19:00 Segensandacht 
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Auch diesen Sommer steht die Lagerwoche wieder ganz im Zeichen von Gemeinschaft und neuen 

Freundschaften. Gemeinsam verbringen wir eine Woche in einem Ferienheim und erleben dort viele 

schºne Momente, aber auch Herausforderungen und kleine Abenteuer. Wir bem¿hen uns jedes 

Jahr aufs Neue, ein abwechslungsreiches Programm zusammenzustellen, damit f¿r jeden das pas-

sende dabei ist. Es erwarten euch Gruppenspiele im Freien, ein Wandertag, eine kleine Nacht-

aktion, Bastelnachmittage und viele ¦berraschungen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf eine unvergessliche Woche mit den alten Lagerhasen und hoffentlich auch mit vielen neuen Ge-

sichtern freut sich das Lager Team. 

 

Wann: 31. Juli ï 05. August 2022   Wo: Hosnhanslh¿tte, Anger bei Weiz  

Anmeldungen liegen ab Mai in der Kirche Lebring St. Margarethen und Lang auf.  

 

F¿r weitere Fragen stehe ich euch unter 0660/47-97-614 gerne zu Verf¿gung. 

Hannah Graupp 

Lang  

ú    2.361,00 

St. Margarethen bei Lebring  

ú 3.781,90 

FAMILIENMESSE und  

anschlieÇender PFARRKAFFEE 

in der Pfarre 

St. Margarethen/Lebring 
 

So, 27.3.2022, 8:45 Uhr 

So, 1.5.2022, 10:15 Uhr 

So, 29.5.2022, 8:45 Uhr 

So, 26.6.2022, 8:45 Uhr 

 

MITTEILUNGEN  
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PFARRE St.Margarethen bei Lebring 

KIRCHENGEISTER u.  

MINISTRANTENTREFFEN 

Wo?  Pfarrhaus St. Margarethen 

Wann?  9:30 Uhr 

 Sa, 26.3.2022 

 Sa, 30.4.2022 

 Sa, 28.5.2022 

 Sa, 25.6.2022 

Wir freuen uns schon sehr auf euch! 

Gertie (0664 4626513) und Brigitte 

É CS  

Liebe Kirchengeister, Ministranten und alle Kinder, 

die neu dabei sein mºchten! 
Wer mºchte ministrieren? 

Wer mºchte dem Pfarrer wªhrend 

des Gottesdienstes assistieren? 

Wir freuen uns auf alle Mªdel und 

Buben, die neu dazukommen! 

Ein herzliches Danke an die 

Kinder und Firmlinge, die trotz 

Corona die Sternsingeraktion 

unterst¿tzt haben! 

KRAPFENSONNTAG 2022 
 

Ein herzliches Dankeschºn an die Bªckerinnen und Bª-

cker und nat¿rlich an alle, die uns die Krapfen abgekauft 

haben. Der Betrag in Hºhe von EUR 478,20 wird wie im-

mer f¿r die Kirchenheizung verwendet. 

DANKE!! 

Rosemarie Dobaj 



PFARRE Lang 
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Unsere liebe Monika Hºrmann hat heuer eine 

ganz besondere Kripperlroas in der Pfarrkirche 

Lang gestaltet, mit Krippen aus ihrem privaten 

Besitz und Leihgaben aus dem Kindergarten. 

É Monika Hºrmann 

Kripperlroas in der Langer Kirche 

und ein besonderer Christbaum 

Die Kinder aus unserer Pfarre haben heuer im 

Advent einen wunderschºnen Christbaum in 

der Kirche gestaltet. Dieser Baum der Freude 

wurde mit vielen Engeln geschm¿ckt. 

Nach Weihnachten wurde der Baumschmuck 

als Schutzengerl mit einem Segenswunsch f¿r 

das neue Jahr verschenkt und bringt dadurch 

vielen Menschen, die vielleicht krank, allein 

oder alt sind Freude, Liebe und Hoffnung. 

Danke an alle, die mitgemacht haben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Krapfenverkauf zu Maria Licht-

mess wurden heuer  ú 471,40 eingenommen, 

die  f¿r den Blumenschmuck in der Kirche ver-

wendet werden. Aus dem Verkauf der 

Lichtmesskerzen konnten ú 95,50 

f¿r die katholische Frauenbewegung einge-

nommen werden. 

VIELEN DANK!! 
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1. Bei uns do steht ein Kirchen-

haus, doch drinnen schauts 

recht traurig aus, 

jeder zweite Platz ist leer, wir 

brauchen neue Kirchgeher! 

Fian Pfarrer is ein Trauerspiel, 

der Mitbeter sind nicht mehr 

viel, 

doch zum Gl¿ck is immer wer 

da, Sommer und Winter und 

das ganze Jahr. 

 

Und Tag f¿r Tag, da stehen 

sie, ganz treu in unsrem Kir-

chenschiff! 

 

Refr.: Ein Lob, der Kirchen-

bank, ein Lob, der Kirchenbank, 

ein Lob, weils immer do is. 

 

 

 

 

 

2. Die Kirchenbank sie redet 

nie, und stºrt auch eine Pre-

digt nicht, 

ihr is egal, wer sonst noch da, 

sie is ganz treu das ganze 

Jahr. 

Sie hªlt das ganze Jammern 

aus, sie sei zu hart und wel-

cher Graus, der Hintern brennt 

es is so heiÇ, der Rest erfriert 

im ewgen Eis. 

 

Und Tag f¿r Tag, Sommer und 

Winter, ertrªgt sie jeden noch 

so groÇen Hintern. 

 

Refr.: Ein Lob, der Kirchen-

bank, ein Lob, der Kirchenbank, 

ein Lob, weils immer do is. 

 

aŜƭƻŘƛŜΥ Lƴ aǸƴŎƘŜƴ ǎǘŜƘǘ Ŝƛƴ 

IƻŧǊŅǳƘŀǳǎ 

PFARRE Lang und St. Margarethen bei Lebring  

Ich weiÇ, wir Pfarrer jammern immer, dass so wenige Leute in der Kirche sind. An dieser Stelle 

muss ich aber auch ein Loblied f¿r die treuesten Anwesenden singen: 
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FIRMVORBEREITUNG 2022 

FIRMVORBEREITUNG IN LANG UND  

Ein Dank an die Firmverantwortlichen Monika Hºrmann, 

Brigitte Rºhrer u. Renate Nika und auch an die Eltern, die 

in Kleingruppen die Jugendlichen in St.Margarethen/

Lebring bei der Firmvorbereitung begleiten: 

Iris Schwendner, Tamara Friedrich, Irene Weinzerl, Caroli-

ne Hofer, Silke Walter, Silvia Hºrleinsberger, Astrid Ma-

thies und Sabine Hºller. 

Paul Behounek 

Amelie Fr¿hwirth 

Michael Gºdl 

Naike Kohnhauser 

Flora Maurer 

Johanna Matl 

Romy Moser 

Tizian Peinhart 

4sª{¯|q s| ikª Jp^ªªysªgrk >^|q 
N~||®^qÏ ¿ÃÎÃÎÀ¾ÀÀ ¯{ ¿¾Ð¾¾ Qrª 
4sª{«§k|ikª *s«gr~p Wszrkz{ =ª^¯®µ^«grz 
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FIRMVORBEREITUNG 2022 

Nico Adam 

Florian Brugger 

Leon Gliche 

Simon Habetler 

Rafael Hofer 

Celina Hºller 

Johanna Holzer 

Armin Hºrleinsberger 

Anna-Lena Kalcher 

Vanessa Kienzl 

Raphael Kogler 

Michaela Lackner 

Tobias Mathies 

Moritz Muster 

Fabian Pusnik 

Mario Scher¿bl 

Nico Scheucher 

Romy Scheucher 

Patricia Schwender 

Leonie Skarget 

Felix Stradnee 

Marie-Christin Strohmaier 

Sebastian Walter 

Amelie Weinzerl 

Nadine Wohleser 

ST. MARGARETHEN/LEBRING 


